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Eppertshausen (jedö) Ein Fuß-
ball-Spiel dauert 90 Minuten, 
und ebenso lange nimmt sich 
Adi Grimm fürs Interview mit 
dem Autor dieser Zeilen Zeit. Der 
Volkssport nimmt einen gro-
ßen Teil des Gesprächs mit dem 
Eppertshäuser ein, der freilich 
auch ein paar Fragen zu seinem 
Befinden und seinem berufli-
chen Lebenswerk beantwortet. 
Am 14. Oktober ist Grimm 80 
Jahre alt geworden, was man 
ihm definitiv nicht ansieht. In 
seinem Sportfachgeschäft in der 
Dieburger Zuckerstraße („Sport 
Grimm“) düst der agile Inhaber 
noch immer mehrmals wöchent-
lich die Treppe rauf und runter, 
bedient die Kunden und gibt da-
bei manche Anekdote preis. „Ich 
wäre heute nicht so, wie ich bin, 
wenn ich durchs Geschäft nicht 
so viel mit jungen Leuten zu tun 
hätte“, glaubt der Jubilar.
Zu seinem Runden urlaubte Adi 
Grimm - eigentlich Hans Adam, 
doch so nennt ihn wirklich nie-
mand - mit seiner Frau Lilo in 
den Alpen: „Ich stand erstmals 
auf der Zugspitze, unter mir der 
Eibsee, das war landschaftlich 
überwältigend!“ Momente des 
Glücks, wie er sie sonst in ganz 
schlichten Dingen findet: „Ich 
bin glücklich verheiratet und 
einfach zufrieden, wenn ich mit 
meiner Frau zuhause bin“, sagt 
er. „Und wenn ich Rad fahren 
kann!“ Mehrere tausend Kilome-
ter pro Jahr spult Grimm noch 
immer ab, inzwischen mit dem 
E-Bike. Viermal überquerte er 
mit dem Drahtesel die Alpen, 
damals ohne Hilfe eines Elektro-

motors. 
Noch 2004, mit Anfang 60, ra-
delte Adi Grimm zu den Olym-
pischen Spielen nach Athen. Nur 
eine von vielen Auslandsreisen, 
die mit dem Sport zusammen-
hingen. Sein Vater Adam Grimm 
gründete in den 50ern das Sport-
fachgeschäft in der Dieburger 
Innenstadt, das nach zweimali-
gem Umzug seit 1996 im Ober-
geschoss des heutigen Objekts 
zu finden ist und unter Indivi-
dual- wie Mannschaftssportlern 
einen treue Fangemeinde hat. 
Adi Grimm, gelernter Feintäsch-
ner, stieg 1967 in den elterlichen 
Laden ein. Den schmeißen heu-
te vor allem seine Kinder Sandy 
und Alex. Auch seine Frau Lilo 
kennen viele Kunden seit etli-
chen Jahren.
Das Business indes veränderte 
sich über die Dekaden. „In den 
70ern gehörten das Sportgeschäft 

und das allgemeine Schuhge-
schäft noch zusammen“, blickt 
Adi Grimm zurück. Seit Mitte 
der 90er waren Sport Grimm 
im Obergeschoss und das von 
seiner Schwester Sigrid Grimm 
bis Ende September betriebene 
und nun geschlossene Schuh-
haus Grimm im Untergeschoss 
des Hauses in der Zuckerstra-
ße getrennt. Gingen vor einem 
halben Jahrhundert vor allem 
Fußball-Schuhe über den Tresen, 
verbreiterten sich Nachfrage und 
Portfolio auch in Grimms Ge-
schäft. „Langsam ging es auch 
hier mit den Laufschuhen los“, 
erinnert sich der Händler. Ten-

nis wurde über die Zeit ebenfalls 
zum Breitensport für alle Schich-
ten. Mit großen Partnern erfüllte 
Grimm so manchen Wunsch. 
„15 Jahre lang waren wir unter 
den besten Adidas-Händlern 
Deutschlands.“
Als solcher flog er auf Einladung 
des Konzerns um die Welt, kam 
aber auch mit der Betriebsmann-
schaft der Lufthansa („Cargo 
Bulls“) und der OFC-Traditions-
elf („Waldis“) ins Ausland. „Ich 
habe 64 internationale Spiele 
gemacht“, sagt Hobbykicker 
Grimm. Japan tat es ihm beson-
ders an - klar, dass er auch zur 
WM 2002 dort war. Seinen Of-
fenbacher Kickers (1968 zählte 
er zu den Gründern des Epperts-
häuser OFC-Fanclub, damals 
bundesweit überhaupt der erste 
Fußball-Fanclub) hält er bis heu-
te die Treue, auch wenn sich das 
einstige Magengrummeln vor 
den Spielen gelegt hat.
Über den einstigen OFC-Kapitän 
Egon Schmidt lernte das Energie-
bündel („Lieber lang schaffen als 
lang tot sein!“) Fritz Walter und 
viele nationale Größen mehr 
persönlich kennen. Unter an-
derem zu Uwe Bein und Oliver 
Reck pflegt er bis heute eine 
Freundschaft. Beide gehörten 
zu den mehr als 100 Gratulan-
ten, die sich an Adi Grimms 80. 
Geburtstag meldeten.

Nicht nur ein Spiel dauert 90 Minuten
Der Eppertshäuser Adi Grimm ist 80 Jahre geworden /                                                 

Ein Gespräch über Fußball, Einzelhandel und Glück

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
unternahmen die Krippenkin-
der der Kita St. Sebastian einen 
Familienausflug zum Bauern-
hof Pritsch (ehemalige Beck-
mann Ranch).
Der große Fuhrpark an Trak-
toren lud zum Hinaufklettern 
und Spielen ein. Es wurden 
die kleinen Kälber und großen 
Rinder in ihren Ställen und auf 
den Weiden bestaunt. Ebenso 
gab es Ziegen, Pferde und Ha-
sen zu beobachten.
Nach den vielen Eindrücken 
gab es für die Familien eine 
selbst hergestellte leckere Brat-
wurst vom Grill.
Anschließend konnten die Er-
wachsenen sich im Hofladen 

über den Fleischverkauf direkt 
vom Bauern informieren.
Es war für  alle sehr interessant 

einen Einblick in das Hofle-
ben und die damit verbunde-
ne Arbeit zu bekommen und 

man bedankt sich bei Familie 
Pritsch für diesen gelungen 
Nachmittag. � (Foto: Kita)

Krippenkinder auf Bauernhofbesuch

Eppertshausen (EA) Die Sport-
gruppen der Turn- und 
Leichtathletikabteilung präsen-
tieren sich am Sonntag, 5. No-
vember, ab 15 Uhr mit Auftrit-
ten und Mitmachangebote für 
jeden - vom Kindergartenkind 
bis hin zu Senior*innen-.Vorher 
wird die E-Jugend der Hand-
ballspielgemeinschaft Müns-

ter-Eppertshausen in einem 
Freundschaftsspiel ihren Sport 
für Eltern, Kinder und Grund-
schüler vorstellen. Spielbeginn 
ist um 14 Uhr. 
Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich zum Zuschauen 
und Mitmachen eingeladen.

Show der TAV-Abteilungen

Eppertshausen (EA) Am Mon-
tag, 6. November, um 19.30 
Uhr stellt Andreas Reifenberg 
das Buch „Was wird jetzt aus 
uns, Herr Bischof?“ vor, das 
ermutigende Erfahrungen der 
Gemeindebildung beschreibt. 

Dazu herzliche Einladung in 
das Bistro im Haus Sebastian.
Neu in der Bücherei: In Kürze 
ausleihbar sind neben den vie-
len Tonies auch TIPTOI-Bücher 
für Kids. Spielerisches Lernen 
schon ab 2 Jahre.  	

Buchvorstellung in der Bücherei

Der Eppertshäuser Adi Grimm in seinem Dieburger Sportfachge-
schäft mit Bildern, die ihn zusammen mit Fritz Walter und Jupp 
Derwall zeigen. Gerade ist Grimm 80 geworden. Bei den Erin-
nerungsstücken hinterm Kassentresen darf auch das signierte 
OFC-Trikot (r. hinten) nicht fehlen. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Mit einem 
großen Vorrat an Beaujolais 
nouveau gut vorbereitet, freut 
sich das Partnerschaftskomitee 
am 17. November ab 18.30 Uhr 
auf viele Gäste im Haus der Ver-

eine. 
„Schauen Sie vorbei und pro-
bieren Sie den neuen Jahrgang 
des Beaujolais und typisch 
französische Wurst- und Käse-
spezialitäten.“

Rendezvous mit dem Beaujolais                
Primeur im Haus der Vereine

Eppertshausen (EA) Wer möch-
te seinen Essenstisch nicht 
etwas abwechslungsreicher ge-
stalten. Also warum nicht mal 
an einem Kochkurs „Leckeres 
von der iberischen Halbinsel“ 
teilnehmen und neue Anre-
gungen sammeln.
Diesem Aufruf folgend trafen 
sich zwölf Kochinteressierte 
der Kolpingsfamilie Epperts-
hausen zum gemeinsamen Ko-
chen in der Volkshochschule 
Neu-Isenburg.
Zur Begrüßung wurde lecke-
rer Tinto De Verano (spani-
scher Sommer Rotwein) ausge-
schenkt. Nachdem die Rezepte 
unter den Teilnehmern verteilt 
waren, ging das große Kochen 
los. Leckere Tapas wie Chouri-
co-Mayonnaise, Ceviche (mari-
nierter Fisch) und Pimientos de 
Patron wurden unter Anleitung 
der VHS Dozentin zubereitet. 
Als Hauptspeisen standen eine 
Paella sowie Tortilla Espanola 
auf dem Plan.

Der Nachtisch durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Die Creme 
Catalana, wie auch die Pasteis 
des Nata waren super lecker.
Die zubereiteten Gerichte wur-
den mit gutem Wein verspeist 
und für sehr gelungen befun-
den.�  (Foto: privat)

Kolpinger beim Spanischen Kochkurs 
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Anmeldung

ist
erforderlich.

Der Roman „Hard Land“ von 
Benedict Wells ist Thema im 
Literatur Bistro.
Theresa Hübner vom SWR 3 
stellt fest: „Ein echtes Meister-
stück…Benedict Wells packt 
das ganze schöne Elend des 
Erwachsenwerdens zwischen 
zwei Buchdeckel. Wen das kalt 
lässt, der war nie jung.“ 
Treffpunkt ist das Bistro im 
Haus Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen. Ankommen ab 
19.30 Uhr, Start um über das 
Gelesene in das Gespräch zu 
kommen ist um 20 Uhr. An-
sprechpartnerinnen: Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952).

Literatur Bistro              
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Seit 2007 
gibt es  das Tanzkaffee der 
Seniorenhilfe Eppertshausen 
und erfreut sich, nach wie vor, 
großer Beliebtheit.  Am Sonn-
tag, 5. November, ist es wieder 
soweit: Um 15 Uhr geht̀ s los, 
in Eppertshausen, im Haus der 
Vereine, Am alten Bahnhof. 
Gute zwei Stunden können  
sich die Gäste die Zeit vertrei-
ben, mit Kaffee und Kuchen 
, beim Wein,  netten Gesprä-
chen oder mit flotten Tänzen 
zu  der Musik  von DJ Klaus 
Bähre.
Das Team des Tanzkaffees freut 
sich auf einen unterhaltsamen, 
genussreichen Nachmittag 
und hoffentlich vielen Gästen.  
Eine kleine Überraschung ist 
auch geplant.  Jedermann/-frau 
ist herzlich willkommen, Mit-
glieder sowie Nichtmitglieder.

Tanzkaffee der  SHE

Münster (MA) Oben Kunst und 
unten Geschichte, so lässt sich 
die Situation im Heimatmuse-
um des Münsterer Heimat- und 
Geschichtsvereins (HGV) am 3. 
November am besten beschrei-
ben. Während im oberen Stock-
werk Münsterer Künstlerinnen 
und Künstler ihre Werke prä-
sentieren, ist im Erdgeschoss die 
Dauerausstellung über die Orts-
geschichte von 14 bis 17 Uhr zu 
sehen. Außerdem hat der HGV 
sein Museumscafé geöffnet. 
Ein Eintritt wird während der 
Kunstausstellung nicht erhoben.

Heimatmuseum am 
Sonntag geöffnet

Eppertshausen (EA) Der Chor 
St. Sebastian Eppertshausen ge-
staltet gemeinsam mit der Band 
Um Himmels Willen (Münster) 
ein „Musikalisches Event“ zum 
Thema „Farben des Lebens“.
Das Konzert findet am 12. No-
vember um 17.30 Uhr in der 
kath. Pfarrkirche St. Sebastian 
in Eppertshausen statt.
Der Eintritt ist frei. Es werden 
Spenden zugunsten des Vereins 
„Hilfe für krebskranke Kinder 
Frankfurt e.V.“ gesammelt.

Musikalisches Event 
in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Alle Jahre 
wieder versammeln sich junge 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler an den Adventssonntagen 
in der Kirche und proben fleißig 
für die Aufführung des Krippen-
spiels. Diese findet alljährlich an 
Heiligabend um 15 Uhr in der 
evangelischen Friedensgemein-
de in Eppertshausen statt.
Wer zwischen 3 und 16 Jahren 
alt ist und Lust hat, dieses Jahr 
dabei zu sein, kann am 19. No-

vember um 11 Uhr zum ersten 
Treffen dazukommen. Dort 
wird man das diesjährige Stück 
vorstellen und die Rollen vertei-
len. Sowohl das erste Treffen, als 
auch alle weiteren Proben, fin-
den sonntags um 11 Uhr in der 
Friedensgemeinde in Epperts-
hausen statt.
Über eine frühzeitige Anmel-
dung unter der unten genannten 
Mail würde amn sich freuen, 
aber auch Kinder, die sich kurz-

fristig entscheiden, sind herzlich 
willkommen!
Bei der Anmeldung den Namen 
und das Alter des Kindes ange-
ben. Wenn die Kinder bereits ei-
nen bestimmten Rollenwunsch 
oder auch eine Vorstellung der 
Länge ihres zu sprechenden 
Textes haben, kann auch das 
bereits bei der Anmeldung mit 
angegeben werden. Info und An-
meldung per Mail: Inka.Bourho-
fer@t-online.de.

Ev. Friedensgemeinde: Hirten und Engel für 
das diesjährige Krippenspiel gesucht

Seniorenstammtisch: Wie 
bereits bekannt, findet der 
nächste Stammtisch am Don-
nerstag, 2. November, in der 
Vereinsgaststätte des Fussball-
vereins Eppertshausen, Nie-
der-Röder Straße statt. Treff-
punkt ist um 16.30 Uhr.
Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen  Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (6.) wie folgt statt: 19Uhr 
Ensemble Musica, 20 UhrMän-
nerchor. Die Vorbereitung auf 
unser Weihnachtskonzert geht 
jetzt in die entscheidende Pha-
se. Das Erscheinen jedes Akti-
ven dürfte somit eine Selbst-
verständlichkeit sein.
Veranstaltungskalender:
Montag,  13. November: Nächs-
te Chorprojektprobe im Ver-
einslokal. Beginn: 20 Uhr.
Samstag,  2. Dezember: Sän-
gerehrung durch den Landrat.
Samstag,  9. Dezember: Ge-
meinsames Weihnachtskon-
zert mit dem Frauenchor des 
Frohsinns Ober-Roden in der 
Kath Kirche in Ober-Roden.
Samstag, 16. Dezember: Weih-
nachtsfeier des Vereins im Ver-
einslokal.   

GV „Germania 1890 
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 2. Novem-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am Mon-
tag, 13. November, statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten 
regulären Proben beginnen am 
Donnerstag, 2.November, und 
am Donnerstag, 9. November 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Totengedenken: Das diesjäh-
rige Totengedenken des Vereins 
beginnt am Totensonntag, 26. 
November, gegen 12 Uhr auf 
dem Waldfriedhof.
Familienabend:  Der dies-
jährige Familienabend des Ver-
eins beginnt am Samstag, dem 
2. Dezember um 19 Uhr in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre 
im Vereinslokal Hotel Krone.
Adventsständchen: Am 
Donnerstag, 7. Dezember, 
bringt der Chor den Bewoh-
nern des Seniorenheims Har-
reshausen um 15.30 Uhr ein 
kleines Adventsständchen.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet im 
Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am 7. De-
zember gegen 18 Uhr im Ver-
einslokal statt.

GV Liederkranz-Froh-
sinn EppertshausenEppertshausen (EA) Die 

OWK-Frauen treffen sich am 
Dienstag, 7. November, in der 
TAV Gaststätte, Jahnstraße 2 in 
Eppertshausen, um 18 Uhr.

Treffen der 
OWK-Frauen

Münster (micha) Der 31. März 
1985 ging in die Feuerwehr-
geschichte von Münster ein: 
Im Hochhaus in der Goethe-
straße brannte es lichterloh, 
eine Frau kam ums Leben. 
“Wir sind morgens um sechs 
Uhr angerückt, da schlugen 
die Flammen schon meterweit 
aus den Fenstern”, erinnert 
sich Günter Schneider. Damals 
ließ sich der Atemschutz noch 
nicht vorab im Feuerwehrau-
to anlegen, dazu mussten erst 
die Schläuche im Haus verlegt 
werden. Der riesige Schlauch-
haspel und damit die Trommel 
verfügte über ein immenses 
Gewicht. “Beides hat uns sehr 
viel Zeit gekostet”, erinnert 
sich der Feuerwehrmann an 
einen der härtesten Einsätze in 
seiner Feuerwehrkarriere. 1985 
war Schneider Mitte 20, heute 
ist er 63 Jahre alt. Am letzten 
Wochenende war der Müns-
terer wieder im Einsatz an 
dem neunstöckigen Gebäude 
- glücklicherweise aber nur im 
Rahmen der großen Jahresab-
schlussübung. 
Wir gehen von einem Brand 
durch Schweißarbeiten aus”, 
informierte Gemeindebrandin-
spektor Florian Kisling. Um die 
Koordination verschiedener 
Feuerwehren bei einem Groß-
brand zu üben, stießen die Feu-
erbekämpfer aus Dieburg und 
Eppertshausen ebenso hinzu. 
Darüber hinaus war der Sani-
tätszug des DRK-Kreisverban-
des mit von der Partie sowie 
über ein Dutzend Statisten, 
die es aus den verschiedenen 
Stockwerken zu retten und zu 
versorgen galt. Das „Großauf-
gebot“ machte rund 100-120 
Beteiligte aus. Die Übung wur-
de hinreichend angekündigt, 
so dass fast 250 interessierte 
Bürger zum Hochhaus kamen. 
Sie wollten das Geschehen live 
miterleben, denn eine Übung 
in dieser Form findet nur alle 
paar Jahre statt. Viele stan-
den auf dem Sportgelände des 
SV Münster. Von der dortigen 
Anhöhe ergab sich ein beson-

ders guter Blick ohne im Weg 
zu stehen. Obwohl es nur eine 
Übung war, erlebten die Zu-
schauer dramatische Szenen: 
Von den Fenstern und Bal-
konen drang mächtig Rauch, 
Menschen riefen panisch um 
Hilfe. “Wir sind gleich da. Blei-
ben Sie dort! Bleiben Sie ruhig! 
Es wird alles gut!”, versuchten 
die Retter zu beruhigen und 
bauten umgehend ein Sprung-
polster auf, was die moderne 
Version des Sprungtuchs ver-
körpert. Auf dem landete dann 
ein Dummy. Angelika Donez-
kow (24) und Heinrich Haase 
(25) wohnen seit drei Jahren 
im dritten Stock des Hochhau-
ses und verfolgten aufmerksam 
das Szenario, bei dem sowohl 
ein Teleskopmast und eine 
Drehleiter zum Einsatz kamen. 
“Die Hausverwaltung hat uns 
über die Übung unterrichtet”, 
berichtet das Paar. Die Frage, 
ob bei diesem Anblick nicht ein 
mulmiges Gefühl ensteht, im 
Notfall vielleicht im Hochhaus 
gefangen zu sein, wird ver-
neint. “Die Technik der Feuer-
wehr und der Brandschutz sind 
heutzutage weit fortgeschrit-
ten”, antwortet Haase. Auch 
kürzlich, als eine Stichflamme 
im Gebäude die Feuermelder 
auslöste und einige Bewohner 
nach draußen gingen, habe al-
les ganz gut geklappt. “Zudem 
verfügen wir noch über junge 

Beine und können schnell lau-
fen”, heißt es. 
“In Münster sagen alle Hoch-
haus zu diesem Objekt. Das ist 
formal aber nicht ganz richtig”,  
erläutert der stellvertreten-
de Gemeindebrandinspektor 
Andreas Haus. Nach dem deut-
schen Baurecht handle es sich 
bei Hochhäusern um Gebäude, 
bei denen der Fußboden des 
höchsten Raumes - dieser muss 
eine Wohnung, ein Büro oder 
ein Aufenthaltszimmer, aber 
kein Technikraum sein - mehr 
als 22 Meter über der Gelän-
deoberfläche liegt. “Das ist 
hier nicht gegeben”, erläutert 
der Fachmann. Demzufolge 
treffe die Bezeichnung “hohes 
Haus” zu. Hochhäuser unter-
liegen beim anlagetechnischen 
Brandschutz vielfältigen Vor-
schriften. Die 22 Meter stehen 
in Zusammenhang mit den 
Drehleitern der Feuerwehr, die 
nur eine Rettungshöhe von 23 
Meter erfüllen können. Laut 
Haus besitzt die Feuerwehr ex-
akte Objektpläne vom hohen 
Haus in der Goethestraße. “Für 
alle speziellen Gebäude im Ort 
haben wir uns natürlich schon 
vorher Gedanken gemacht, wie 
bei einem Feuer oder Notfalls-
zenario zu verfahren ist”, führt 
er an. Trotzdem seien solche 
Übungen wichtig: Zum einen 
was die Zusammenarbeit der 
Wehren angeht, zum anderen 

kämen immer wieder neue 
Erkenntnisse auf. Laut Ge-
meindebrandinspektor Florian 
Kisling habe man diesmal fest-
gestellt, dass sowohl die Dreh-
leiter und der Teleskopmast 
nicht ausreichen. Es bräuch-
te eigentlich noch ein drittes 
Fahrzeug dieser Art und damit 
einen weiteren Rettungskorb, 
um im Notfall am höchsten 
Haus der Gemeinde optimal zu 
agieren. 

Dramatische Szenen
Feuerwehren und DRK üben am Hochhaus in Münster

Ein Sprungretter beziehungsweise Sprungpolster wurde eben-
falls aufgebaut. � (Foto: micha)

Münster (MA) Nach den coron-
abedingten Absagen der beiden 
Veranstaltungen in den letzten 
drei Jahren, verzichtet die FSV 
Münster auch künftig auf die 
Ausrichtung des Silvesterballs 
und der Fastnachtssitzung in 
der Münsterer Kulturhalle. 
Die Auswirkungen der Corona-
pandemie auf das Vereinsleben 
und das Ehrenamt sind auch 
an der FSV Münster nicht spur-
los vorüber gegangen.
Sowohl finanzielle Auswir-

kungen und Risiken, als auch 
Mitgliederrückgang und die 
Tatsache, dass nicht alle vorher 
ehrenamtlich Tätigen ihr En-
gagement wieder aufnehmen 
möchten und können, führ-
ten jetzt zu der Entscheidung 
der Organisatoren und Ver-
antwortlichen, dass die beiden 
beliebten und über mehrere 
Jahrzehnte durchgeführten 
FSV-Veranstaltungen künftig 
nicht mehr durchgeführt wer-
den.

Silvesterball und Fastnachtssitzung der                
FSV Münster finden nicht mehr statt

Man trifft sich dieses Jahr 
noch dreimal. Zum Frühstück 
am Samstag, 25. November, 
ab 10 Uhr im „Fechenbacher 
Schloss“ in Dieburg. Am Don-
nerstag, 30. November, in 
der Gaststätte „Francesco“ in 
Münster ab 18.15 Uhr. Und 
zur Weihnachtsfeier am Don-
nerstag, 14. Dezember, in der 
„Schmankerlburg“ in Dieburg 
ab 18.15 Uhr.

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Das nächste Treffen des VdK 
Ortsverband Altheim findet 
am Donnerstag, 2. November, 
um 15.30 Uhr im Gustav-Scho-
eltzke-Haus statt. 
Im Dezember sind die Mitglie-
der zu einer Jahresabschluss-
feier mit Essen eingeladen. 
Die Feier mit Ehrungen findet 
am Freitag, 1. Dezember,  um 
16 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus statt.

VdK Altheim
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Langen (PR) Im November 
führt die Deutsche Herzstif-
tung die bundesweiten „Herz-
wochen“ unter oben genann-
ten Motto durch, um auf 
wichtige Präventionsmöglich-
keiten in Sachen Herzerkran-
kungen aufmerksam zu ma-
chen. In diesem Rahmen lädt 
Prof. Lehmann, Chefarzt der 
Kardiologie an der Asklepios 
Klinik Langen am 7. November 
zu einer Informationsveran-
staltung ab 18 Uhr in die Neue 
Stadthalle Langen ein. 
In Deutschland sterben pro 
Jahr rund 65.000 Menschen 
am plötzlichen Herztod. Für 
die Betroffenen kommt es da-
bei scheinbar aus heiterem 
Himmel zu einem Herzstill-
stand. In etwa 80 Prozent der 

Fälle liegt dabei allerdings eine 
langjährige Verkalkung und 
Einengung der Herzkranzge-
fäße, die koronare Herzkrank-
heit (KHK), zugrunde, die z. 
B. durch Bluthochdruck, Di-
abetes mellitus und Fettstoff-
wechselstörungen (hohes Cho-
lesterin) entsteht. „Unser Ziel 
ist es, Menschen mit einem 
Risiko für plötzlichen Herz-
tod frühzeitig zu identifizie-
ren und für die Ursachen und 
Warnzeichen dieses lebensbe-
drohlichen Ereignisses zu sen-
sibilisieren“, betont der Prof. 
Lehmann. Daher informieren 
in der Veranstaltung am 7. No-
vember Spezialisten wie PD Dr. 
med. A. Fürnkranz, Sektions-
leiter Elektrophysiologie der 
Langener Klinik,  sowie Dr W. 

Talash, Leiter der kardiologi-
schen Facharztpraxis Langen, 
zu Themen, wie Cholesterin-
senkung Leben retten kann 
und in welchen Fällen das sog. 
„Herzstolpern“ (Extrasystolen) 
unbedingt behandelt werden 
sollten. Über neue Behand-
lungsmethoden und –Struktu-
ren in der Asklepios Klinik Lan-
gen informiert Prof. Lehmann 
ebenfalls. Denn die Asklepios 
Klinik Langen hat als zertifi-
zierter Schwerpunktversorger 
insbesondere den Fachbereich 
Kardiologie enorm ausgebaut 
und weiterentwickelt. Allein 
die drei Sektionen für „Schlag-
anfallbehandlung“, „inter-
ventionelle Gefäßmedizin & 
kardiale Bildgebung“, „struk-
turelle Herzerkrankungen“ 

sowie „Elektrophysiologie“ 
wurden in den letzten Jahren 
neu geschaffen und mit ausge-
wiesenen Spezialisten besetzt.  
Seit Anfang dieses Jahres steht 
neben zwei Herzkatheterlabo-
ren ein neuer Hybrid-OP-Saal 
zur Verfügung, der mit integ-
rierter Angiografieanlage und 
Intravaskulärem Ultraschall 
ausgestattet ist. Der Ausbau der 
Abteilung wird auch im Jahr 
2024 weitergehen.
Qualititätsnachweis durch 
Stress-Tests der Notfallversor-
gung
Zudem betreibt die Klinik mit 
iIhrem Cardiac Arrest Center 
und der Chest Pain Unit u. a. 
zwei zertifizierte Zentren für 
die spezielle Versorgung von 
kardiologischen Notfällen. 

Insbesondere bei der Notfall-
versorgung geht es oft um 
Leben und Tod. Hier ist die 
Qualität und Schnelligkeit der 
Behandlung entscheidend für 
die Genesungschancen. In die-
sen Fällen zählt jede Sekunde 
und jeder Handgriff muss sit-
zen. Um auch an dieser Stelle 
immer die höchstmögliche 
Behandlungsqualität bieten 
zu können, unterzieht die Kli-
nik iIhre Notfallteams regel-
mäßigen Stresstests den sog. 
„S.A.V.E.“ Trainings. In diesen 
Trainigseinheiten werden ver-
schiedene Notfallszenarien in 
einer ZNA simuliert, die von 
den Mitarbeitern unter realem 
Zeitdruck gelöst werden müs-
sen. Dabei werden neben le-
bensgefährlichen Verletzungen 

auch Herzinfarkte, gefährliche 
Herzrhythmusstörungen oder 
Schlaganfälle lebensecht simu-
liert. 
„Wir sind sehr stolz, dass un-
sere Teams der Zentralen Not-
fallaufnahme die regelmäßigen 
Trainings stets mit hervorra-
genden Bewertungen abschlie-
ßenßt. Für uns sind solche re-
gelmäßigen Teamtrainings ein 
hervorragendes Element zur 
Steigerung der Patientensicher-
heit“, so Jan Voigt, Geschäfts-
führer der Asklepios Klinik 
Langen
Weitere Informationen und 
Anmeldung zu der Veranstal-
tung über: www.asklepios.
com/langen, oder Tel. : 06103 
/ 912 – 61  338, le.may@
asklepios.com

„Herzkrank? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!“ 
Asklepios Klinik Langen unterstützt Aktionswochen der Deutschen Herzstiftung

Münster (MA) In diesem Jahr 
will man nach der zweijährigen 
Corona-Pause mit dem 17. Le-
bendigen Adventskalender in 
Münster wieder dazu beitragen, 
die Adventszeit besinnlich zu 
erleben und mit anderen zusam-
men Gemeinschaft zu pflegen 
und Zeit zu teilen.
Vom 1. bis 23. Dezember wird 
jeweils um 18 Uhr an bzw. vor ei-
nem anderen Haus ein Advents-
fenster „geöffnet“. Bei einem 
kleinen Programm von rund ei-
ner Viertelstunde, wie z.B. einer 
Geschichte, Gedichten oder Ad-
ventsliedern, soll der Advent als 

besondere Zeit neu ins Bewusst-
sein rücken.  
Um diesen liebgewonnenen 
Brauch wieder aufnehmen zu 
können, freut man sich über die 
rege Beteiligung von Teilneh-
mer*innen aus vergangenen Jah-
ren und Neueinsteigern. Wermit 
einem „Fenster“ am Kalender 
teilnehmen möchte, meldet sich 
gerne schon jetzt, wenn möglich 
aber bis zum 10. November im 
Ev. Gemeindebüro, Tel. 31311, 
um den Terminwunsch zu si-
chern. An Tagen, die nicht be-
setzt werden, macht der Leben-
dige Adventskalender Pause. 

Lebendiger Adventskalender                                    
der Martinsgemeinde

Münster (MA) Anlässlich des 
Jahrestages der Pogrome ge-
gen die jüdische Bevölkerung 
am 9. November 1938 wird 
man sich wie jedes Jahr ver-
sammeln und gemeinsam 
der Menschen gedenken, die 
in dieser Nacht ihr Zuhause, 
ihre Familie und Leben verlo-

ren. 
Herzliche Einladung zur Ge-
denkveranstaltung am Don-
nerstag, 9. November, um 
18.30 Uhr an der Gedenktafel 
am Storchenschulhaus und 
einer anschließenden An-
dacht in die Kirche der Mar-
tinsgemeinde.

Jahrestag der Pogrome 
Gedenkfeier der Martinsgemeinde                           

am Storchenschulhaus

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



KW 444

Münster (MA) Anfang Oktober 
traf sich der Jahrgang 1960/61 
Münster zu einem Zweita-
gesausflug in den Odenwald. 
Los ging es mit einer Draisi-
nenfahrt in Mörlenbach mit 

Zwischenstopp zwecks Kaf-
feepause in Wald-Michelbach. 
Endziel war Burg Rodenstein, 
die am nächsten Tag ausführ-
lich erkundet wurde. 
� (Foto: privat)

Jahrgang 1960/61 Münster                              
im Odenwald unterwegs

Ergebnisse: 1. Helmut Veith 
1.957 Punkte, 2. Michael Smo-
lek 1.858, 3. Harald Kolb 1.751, 
4. Stefan Iby 1.682, 5. Jürgen 
Ruppert 1.589, 6. Adi Müller 
1.569, 7. Nobert Löbig 1.567.
Spielabend ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Gaststät-
te. Gastspieler herzlich will-
kommen.
An die Clubs und Vereine die 
Erinnerung an das Ortsverein-
sturnier am 18. November um 
14 Uhr, bitte bei Harald Kolb 
anmelden.

Skatclub                       
Eppertshausen

Ergebnisse 47. Spieltag: 1.  Ha-
rald Kolb 2.103 Punkte, 2.  Horst 
Mathias 1.895,  3.  Christa Staud-
ter 1.739, 4.  Uwe Lautenschläger 
1.573.
Gespielt wird jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 424 
Punkte, 2. Karin von Nordheim 
428, 3. Hannelore Löppen 515, 
4. Werner Böhm 579, 5. Max 
Weinbrecht 612, 6. Ruth Leh-
mann  634.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 4. November, um 
19.15 Uhr im im Goldenen 
Barren in Münster. Anmelde-
schluss für Gastspieler ist um 
19.05 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Man bie-
tet am Samstag, 4. November,  
um 8 Uhr eine Erste Hilfe Auf-
frischung an. Es gibt noch ei-
nige freien Plätze. Bitte im in-
ternen Bereich eintragen.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 9. November,  um 20 
Uhr. 
Ehren- und Altersabtei-
lung: Am Donnerstag, 9. No-
vember, findet um 16 Uhr die 
E&A-Herbsttagung vom Kreis-

feuerwehrverband in Rein-
heim statt.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zu seiner nächsten Sitzung 
am Dienstag, 7. November, um 
20 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 8. 
November, um 18 Uhr, Thema: 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 8. Novem-
ber, um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Nächstes Treffen am Samstag, 
11. November, um 14.30 Uhr 
im DRK Heim in Kleestadt. Herr 
Diehl aus Langstadt hält einen 
Dia-Vortrag über das Thema  
„Wandern trotz  Parkinson - im 
Odenwald“. Er wird alle anste-
henden Fragen beantworten. 
Alle sind eingeladen mit Part-
ner, Freunde und Interessier-
te Patienten. Kuchenspenden 
bitte bei Monika Heil (Tel. 
06078/8528) anmelden.
Die Weihnachtsfeier ist am 
Samstag, 9. Dezember, um 
14.30 Uhr im DRK Heim in 
Kleestadt. 

Parkinson-                   
Selbsthilfegruppe

Münster (MA) Endlich ist es 
wieder so weit. Nach einer 
zweijährigen Zwangspause 
steht die Weihnachtsfeier des 
VdK Münster nun vor der Tür. 
Am Samstag, 2. Dezember, geht 
es um 14 Uhr in der Halle des 
TV Münster los. Mitglieder des 
VdK können sich ab sofort für 
die Beteiligung an unserer Feier 
anmelden und natürlich auch 
wieder eine Begleitperson mit-
bringen. 
Die Damen der Frauen-Fit-
ness-Gruppe des TVM versor-
gen die Besucher mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken. Wie 
gewohnt sind Kaffee und Ku-
chen natürlich kostenlos, der 
Erlös aus dem Verkauf der Ge-
tränke hingegen soll den Kas-

sen der Sportgruppen zu Gute 
kommen.
Natürlich gibt es auch zwei 
Programmpunkte. Man konn-
te den Kinderchor des MGV 
Münster für einen Gesangs-
beitrag gewinnen und es wird 
außerdem einen mitreißen-
den Auftritt der Square-Dan-
ce-Gruppe „Day Dreamers“ aus 
Groß-Umstadt geben. Für beste 
Unterhaltung und musikali-
sche Begleitung ist also gesorgt.
Aus organisatorischen Gründen 
ist es, wie üblich gewünscht, 
eine Rückmeldung über die 
Teilnahme an der VdK-Feier zu 
bekommen. Man bittet dafür 
den unteren Abschnitt des Ein-
ladungsschreibens zu nutzen, 
das schon vorliegen sollte.

VdK Münster feiert Weihnachten

Münster (PR) Der im Netz-
gebiet des größten südhessi-
schen Strom- und Gasnetzbe-
treibers, der e-netz Südhessen 
AG, erzeugte Ökostrom könnte 
künftig verstärkt in der Re-
gion verbraucht werden. Zu 
diesem Ergebnis kommt das 
Forschungsprojekt „Grid4Re-
gio“, das die e-netz Südhessen 
in Zusammenarbeit mit der 
Technischen Universität und 
der Hochschule in Darmstadt 
nun erfolgreich beendet hat. 
Das Team hinter „Grid4Re-
gio“ entwickelte als Ergebnis 
ein Konzept für ein neuartiges 
Energiemanagement in der Re-
gion Südhessen. Damit ist es 
von nun an möglich, die Ener-
giewende auch im Bereich der 
regionalen Stromnetze noch 
weiter voranzubringen.
Von Ende 2020 bis Frühjahr 
2023 beschäftigten sich das 
Forschungs- und Entwick-
lungs-team der e-netz Südhessen 
und seine Forschungspartner 
mit der Frage, wie überschüs-
sige Energie aus regenerativen 
Quellen optimal genutzt wer-
den kann. Dass es überhaupt zu 
einem Überschuss an Ökostrom 
im regionalen Verteilnetz kom-
men kann, ist der volatilen 
wetterabhängigen Einspeisung 
von Sonnen- und Windenergie 
geschuldet. Erzeugen die Anla-
gen in einer Region mehr rege-
nerative Energie als das Netz vor 
Ort gerade aufnehmen kann, 
wird diese in das vorgelagerte 
Hochspannungs-Stromnetz zur 
überregionalen Verteilung ab-
gegeben. Sind die dort vorhan-
denen Netzkapazitäten für den 
Stromtransport aber bereits aus-
geschöpft, müssen Windkraft- 
und große Photovoltaikanlagen 
bisher abgeregelt werden, um 
das Netz zu stabilisieren. Die 
Folge: Die Anlagen stehen still, 
erneuerbar erzeugte Energie geht 
verloren und kann nicht ins 
Stromnetz eingespeist werden. 
Allein in den erneuerbaren Er-
zeugungsanlagen der ENTEGA 
konnten im Jahr 2022 deshalb 
etwa 38.600 Megawattstunden 
Ökostrom nicht erzeugt werden.
David Petermann, Projektleiter 
bei der e-netz Südhessen, bringt 
das neue Konzept auf den Punkt: 
„Die Idee von Grid4Regio ist 
naheliegend: Wenn in einer Re-
gion zu viel Strom erzeugt wird, 
sollen zuerst die Verbraucher vor 
Ort und in der Region bedient 

werden, und zwar ohne Umweg 
über die überregionalen Net-
ze. In der aktuellen Praxis wird 
überschüssiger Strom aus regio-
nalen Windkraftanlagen oft in 
höhere Netzebenen verteilt oder 
gar nicht erst erzeugt, wenn die 
Netze überlastet sind. Dies führt 
zu einem geringeren Anteil er-
neuerbarer Energien und höhe-
ren Stromkosten. Überschüssi-
gen Strom in einer Region zuerst 
direkt auf der Verteilnetzebene 
an Verbraucher in der Nachbar-
region zu liefern und nicht in die 
nächste Spannungsebene zu lei-
ten, ist heute noch ein innovati-
ver Ansatz, auch weil Ressourcen 
und Infrastruktur optimal ge-
nutzt werden. In Zukunft könn-
ten damit die Übertragungsnet-
ze entlastet und Abschaltungen 
von erneuerbaren Energiequel-
len sowie das Hochspeisen in das 
Übertragungsnetz von bisher 
mehreren Wochen pro Jahr ver-
mieden werden“.
So naheliegend die Idee, so rele-
vant ist sie für das Gelingen der 
Energiewende in den Verteilnet-
zen. Diese Einschätzung teilen 
auch die Europäische Union 
und das Land Hessen – und stell-
ten dem Projekt entsprechende 
Fördermittel zur Verfügung. 
Experten der Forschungspart-
ner untersuchten anhand der 
vorhandenen Infrastruktur und 
der Flexibilitätspotenziale in den 
Netzen verschiedene Szenarien, 
wie die in der Region erzeugte 
regenerative Energie bei Bedarf 
mithilfe von Umschaltempfeh-
lungen neu verteilt werden kann. 
Ziel war es, die Struktur von be-
nachbarten regionalen Verteil-

netzzellen je nach Stromangebot 
zu ändern. Die Ergebnisse aus 
dem Projekt „Grid4Regio“ zei-
gen, dass ein netzdienlicher Fle-
xibilitätseinsatz von regionalen 
Erzeugern, Speichern und Lasten 
volkswirtschaftlich sinnvoll ist, 
also das gesamte Stromsystem 
damit deutlich effizienter funk-
tioniert.
„Leider setzt der Regulierungs-
rahmen derzeit keine Anreize 
für Netzbetreiber, den regional 
erzeugten Strom vor Ort zu ver-
brauchen. Ein Verbrauch vor Ort 
vermeidet aber den Transport 
über längere Strecken und führt 
damit zu einer Verringerung der 
Netzverluste. Das wiederum ent-
lastet die ohnehin immer stärker 
ausgelasteten Übertragungsnet-
ze. Diese Entlastung ist wichtig, 
da ein Netzausbau damit teils 
umgangen werden kann“, er-
klärt David Petermann weiter. 
Im Rahmen der Abschlussprä-
sentation des Projekts zeigte die 
Forschungsgruppe der e-netz 
Südhessen Gästen aus Wirt-
schaft, Politik und Verwaltung 
Möglichkeiten auf, die theoreti-
schen Erkenntnisse jetzt auch in 
die Praxis umzusetzen. So konn-
te zum Beispiel überschüssige 
Energie vom Windpark Binsel-
berg gezielt in die Solarsiedlung 
in Groß-Umstadt/Richen und in 
ein Wohngebiet in Babenhausen 
umgeleitet werden. Auch bei der 
Stromversorgung gibt es nun 
also einen Trend zur Regionali-
tät. „Grid4Regio“ belegt, dass es 
der Energiewende dient, wenn 
Ökostrom dort verbraucht wird, 
wo er erzeugt wurde: in der Re-
gion.

Strom aus Wind- und                           
Sonnenenergie

Regional erzeugt, regional verbraucht

Lastverteilung des regional erzeugten regenerativen Stroms im 
Projekt Grid4Regio. � (Grafik: ENTEGA)

Termine
11. November, 18 Uhr: Gedenk-
gottesdienst für die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder in der 
Kath. Kirche. Umrahmt wird der 
Gottesdienst durch unsere Chö-
re „Vocal Total“ und „da capo“.
18. November, 16 Uhr:  Wande-
rung nach Hergershausen mit 
Einkehr in der Langfeldsmühle. 
Start  am Gersprenzstadion. Wer 
nicht mit laufen möchte kann 
auch um 17 Uhr direkt zur Lang-
feldsmühle kommen.
9. Dezember, 14.30 Uhr Weih-
nachtsfeier vom AGV im Kai-
sersaal Münster, gemütliches 
Zusammensein mit Kaffee, Ku-
chen und Gesang. Im Anschluss 

Jahresabschlussessen vom Chor  
„da capo“ 
10. Dezember, 17 Uhr: Advents-
konzert - “Swinging - Singing 
- Christmas“ in der Evangeli-
schen Kirche mit den Chören 
„da capo“ und dem Gospelchor 
der Evangelischen Martinsge-
meinde Münster.
Neues Projekt: Unter dem 
Motto: „Mit Musik durch die 
Jahrzehnte“, startet man 2024 
ein neues Projekt. Los geht es 
mit Kennenlernen und Aus-
tausch, Mitte Januar 24, immer 
donnerstags um 19 Uhr. Die 
Chorproben beginnen um 19.30 
Uhr in der Kulturhalle Münster 
Hintereingang.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Terminänderung Wan-
derung ins „ Blaue“ : Die 
Wanderführer Ingrid und Kar-
lo Roßkopf bieten am Sonn-
tag, 19. November, ab 10 Uhr 
(Treffpunkt am Bahnhof), die 
Wanderung, „Durch Münsters 
Wälder“ an. Es wird eine Wan-
derung der leichteren Art von 
ca. 2,5 Stunden angeboten. 
Man wird den Münsterer Wald 
in der näheren Umgebung 
durchwandern, wobei die lang-
samste teilnehmende Person, 
das Tempo bestimmt. Wäh-
rend der Wanderung wird es 
kleine Pausen geben. Speisekar-
te für die Einkehr Nr.1: Warme 
Fleischwurst mit Brot und Senf 
Nr. 2: Gemischte Käseplatte mit 
Brot und Butter. Die Kostenfür 
diese Wanderung betragen für 

Mitglieder und Nichtmitglieder 
10 Euro Spenden sind willkom-
men, damit der Verein nicht 
zu viel zuschießen muss. Ju-
gendliche bis 16 Jahre sind in 
Begleitung einer erwachsenen 
Person von den Fahrtkosten 
befreit. Anmeldung: Die Anga-
be des gewünschten Essens ist 
ein Muss,  Tel. 33236, Mobil: 
0152/3396 5127 E-Mail: karlo.
rosskopf@frisch-auf.de  Anmel-
deschluss: Mittwoch, den 15. 
November um 15 Uhr.
Adventbasteln: Am Freitag 
24., und am Sonntag den 25. 
November, jeweils von 10 bis 
16 Uhr wird gewerkelt. Man 
kann an diesen beiden Tagen 
jederzeit einsteigen. Auch Gäs-
te sind herzlich willkommen! 
Wer möchte kann für die Ge-

stecke Dekomaterial oder klei-
ne Töpfe oder Vasen aus sei-
nem Bestand mitbringen, es ist 
aber auch Material vorhanden. 
Kosten werden je nach Mate-
rialbedarf berechnet. Gerne 
können auch grüne Zweige aus 
dem Garten mitgebracht wer-
den, jedoch keine Zweige von 
Eiben, die eignen sich nicht für 
Gestecke. Um genügend Mate-
rial vorzubereiten, bittet man 
um eine Anmeldung bis zum 
21. November. 
Vorstand
Es werden noch für die Fast-
nachtsveranstaltung am Ro-
senmontag 2024 Büttenredner 
gesucht. Wer an der Programm-
gestaltung mitwirken möch-
te, bitte bei Karin Mathy (Tel. 
35425) melden.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
Zu einem Bummel durch das 
„alte“ Münster sind alle Jahr-
gangsangehörigen  mit Part-
ner recht herzlich eingeladen.  
Treffunkt ist am Freitag, 17. 
November, um 16 Uhr am  Rat-
hausplatz in Münster.  Nach 
dem Rundgang kehrt man ein 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in der Gaststätte „Bal-
kan-Grill“ , Frankfurter Straße.
Für diejenigen, die nicht so 
gut zu Fuß sind, sollte es aber 
trotzdem keinen Grund geben, 
sich nicht gegen 17 Uhr mit 
den anderen direkt im Lokal zu 
treffen.    

Jahrgang 1948/49 
Münster



KW 44 5

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 06.11. bis 11.11.2023

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Stielkotelett
„mit Knochen“

Suppenfleisch
„für eine gute Suppe“

Schweinekamm
„ohne Knochen“

Sülzaufschnitt
„alle Sorten“

Wacholder Schinken
„geräuchert“

Südtiroler Schinken
„luftgetrocknet“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Rinderbraten
„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 10.50

kg: 12.90

kg: 11.90

100g: 1.40

100g: 1.80

100g: 1.95

kg: 13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 06.11. bis 11.11.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
Stielkotelett  
„mit Knochen“  
Suppenfleisch  
„für eine gute Suppe“ 

Schweinekamm    
„ohne Knochen“ 

Sülzaufschnitt  
„alle Sorten“ 

Wacholder Schinken 
„geräuchert“ 

Südtiroler Schinken 
„luftgetrocknet“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Rinderbraten   

„nur beste Stücke“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg: 10.50 
                        

 kg: 12.90 

 kg:  11.90 

 100g:  1.40    

 100g:   1.80 

 100g:   1.95 

     

 kg:   13.50

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kommende Veranstaltun-
gen: 11./12. November: Probe-
wochenende Horsch e-Mol(l), 
18./19. November:Probewo-
chenende Großes Orchester, 2. 
Dezember: Festliches Konzert, 
16. Dezember: Klingende Weih-
nachten.
Großes Orchester: Die Proben 
des Großen Orchesters finden 
montags von 19 bis 21 Uhr statt. 
Kurzfristige Änderungen werden 
intern kommuniziert. 

Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden frei-
tags von 17.30 bis 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 

der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Start Up The Band: Die Pro-
ben von Start up the band finden 
jeden Freitag von 16.15 bis 17.15 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt.
Musikverein for Kids: Musi-
kalische Frühförderung (3-5 Jah-
re): Montags von 14.45 bis 15.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Fortgeschrittene (ab 

6 -7 Jahren): Montags von 15.40 
bis 16.25 Uhr auf der Nebenbüh-
ne in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Anfänger (ab 6 Jah-
ren): Beginn 6. November immer 
montags von 16.45 bis 17.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Flöten-Flöhe (5 – 6 Jahre): Beginn 
ab Herbst, Montags um 16.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle

Musikverein 1914 Münster

Münster (MA) Am vergange-
nen Wochenende fand das 
diesjährige Probewochenende 
des Jugendorchesters des Mu-
sikvereins 1914 Münster statt. 
Wie in jedem Jahr ging es hier-
für nach Ernsthofen, um inten-
siv an den Stücken für das Fest-
liche Konzert am 2. Dezember 
in der Kulturhalle in Münster 
zu arbeiten. In mehreren Ge-
samtproben sowie in Satzpro-
ben wurde bspw. das Zusam-
menspiel schwieriger Stellen 
geübt oder an der Dynamik ge-
arbeitet. Dabei kam aber auch 

der Spaß nicht zu kurz. Ge-
meinsam mit Horsch e-Mol(l) 
und dem Großen Orchester 
freut sich das Jugendorchester 
auf das Festliche Konzert, das 
dieses Jahr unter dem Motto 
„Zug um Zug“ steht. Karten für 
das Konzert können bis zum 
12. November bei allen aktiven 
Musikern und Musikerinnen 
erworben werden. Ab dem 13. 
November erfolgt der Karten-
vorverkauf beim Eisen Thomas 
in Münster. Weitere Infos un-
ter www.mvm1914.de. 
� (Foto: MVM)

Jugendorchester probt für 
Festliches Konzert Münster (MA) Tischtennis der 

Weltklasse konnte die Jun-
gen11-Mannschaft der DJK 
am vergangenen Sonntag 
hautnah erleben. Beim Wor-
ld Table-Tennis Cup in der 
Frankfurter Süwag-Arena 
(Ballsporthalle) hatten sich 
fast alle Stars der Weltelite 
im Tischtennis, darunter na-
türlich auch alle deutschen 
Stars angemeldet. In der gut 
gefüllten Arena war der Fo-
kus ausgerichtet auf den In-
finity Bereich, also lediglich 
eine Tischtennisplatte, welche 
durch Lichteffekte gut in Sze-
ne gesetzt wurde. Unterstützt 

von den DJK-Jungs konnte die 
deutsche Mannschaft gleich 

im ersten Spiel einen Erfolg 
erzielen. Sabine Winter ließ 

ihrer Gegnerin keine Chance 
und zog locker in die nächste 
Runde ein. Das Highlight folgt 
dann knapp eine Stunde spä-
ter. Nach langer Verletzungs-
pause feierte Timo Boll sein 
Debüt. Sein Gegner aus Korea 
war jedoch an diesem Tag eine 
Nummer zu stark und ließ dem 
Odenwälder Tischtennis-Ass 
keine Chance. Auch die Be-
treuung des Bundestrainers 
Jörg Roßkopf half dabei we-
nig. Dennoch ein gelungener 
Tag für die Nachwuchs-Asse, 
die mit Autogrammkarten ge-
packt den Heimweg antraten.
� (Foto: DJK)

Timo Boll und Co. ganz nah

Münster (MA) Nach vierjähri-
ger Pause, bedingt durch Coro-
na und das Jubiläumsjahr fin-
det am Samstag, 11. November, 
um  19.30 Uhr der traditionelle 
Familienabend der DJK Blau 

Weiß Münster statt.
Zahlreiche Ehrungen verdien-
ter Mitglieder und erfolgreicher 
Sportler stehen ebenso an wie 
das gesellige Zusammensein 
mit Freunden und Bekannten. 

Im Vorfeld um 18 Uhr möchte 
man in einem Gottesdienst der 
verstorbenen Mitglieder geden-
ken. 
Zur besseren Planung (u.a Es-
sen und Trinken) sollten die 

ausgeteilten Anmeldungen aus-
gefüllt in den DJK- Briefkasten 
geworfen werden oder eine An-
meldung an kontakt@djk-mu-
enster erfolgen.

DJK-Vereinsabend steht vor der Tür

Münster (MA) Anlässlich des 
Internationalen Tag gegen Ge-
walt gegen Frauen laden „Frau-
en helfen Frauen“ zu folgenden 
Veranstaltungen ein:
Vernissage der Fotoausstellung 
‚Frauen in Farbe‘ von Yvonne 
Seibt mit einem Impulsvortrag 
‚Narzissmus? ... Männlichkeit!‘ 

am 28. November um 17 Uhr 
bei „Frauen helfen Frauen“ in 
Dieburg (Zentturmstraße 6).
Solidaritätsveranstaltung ‚WO-
MAN‘ am 29. November um 
20.30 Uhr im Kino Kaisersaal 
in Münster. Eintritt: 10 Euro 
davon sind 3 Euro Spende an 
„Frauen helfen Frauen“.

Veranstaltungen zum Internationalen Tag 
gegen Gewalt gegen Frauen 

La Musica Chorprobe: La 
Musica trifft sich am Dienstag, 
7. November. 18.30 bis 20 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
Raiffeisenstraße 1,  zur Chor-
probe. Nach wie vor ist La Mu-
sica offen für Chorinteressierte. 
Einfach vorbeikommen, zuhö-
ren und mitsingen!
160 Jahre Chor in Altheim 
– Chorprojekt macht Lust 
auf mehr: Im Rahmen der 
Veranstaltung „Musikalischer 
Herbst“ hatte der La Musi-
ca-Projektchor des MGV 1863 

seinen großen Auftritt. Der 
Chor stand unter der Leitung 
von Andreas Mohrhard und 
sang die Lieder „Ich wollte nie 
erwachsen sein“, „Hinter dem 
Horizont geht’s weiter“ und 
„Over the Rainbow“. Die Lie-
der wurden von Stefan Braun 
am Klavier und „Over the 
Rainbow“ zusätzlich von Klara 
Bussalb mit der Geige beglei-
tet. Die Teilnehmer waren mit 
Engagement beim Singen und 
hatten ihren Spaß dabei. Auf 
La Musica warten nun am 1. 

Advent und mit der Neujahrs-
matinee 2024 weitere Heraus-
forderungen.
Andreas Mohrhard seit 20 
Jahren Chorleiter: Auch 

nach 20 Jahren noch nicht 
müde: Weder der Chorleiter 
noch die vielen Sängerinnen 
und Sänger des MGV 1863. Im 
Rahmen der Veranstaltung am 
21. Oktober bedankte sich der 
Vorstand bei Andreas Mohr-
hard für seine musikalische 
Arbeit in Altheim sowie seine 
Offenheit für Neues. Monika 
Schramm und Günter Will-
mann würdigten seine Arbeit 
in Reimen und gratulierten 
zum 20-jährigen (Bild).�
�  (Foto: MGV)

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Mitgliederver-
sammlung des SV 1919 Müns-
ter Jugendförderkres 2023 am 
14. November um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim SV 1919 Müns-
ter, 64839 Münster 

Die Tagesordnung der Ver-
sammlung:
1. Begrüßung und Eröffnung, 
2. Totengedenken, 3. Verlesen 
und Annahme der Tagesord-
nung, 4. Verlesen des Proto-

kolls der letzten Mitgliederver-
sammlung, 5. Jahresberichte 2. 
Vorsitzender Frank Heer Rech-
ner Andreas Holschuh, 6. An-
träge zur Mitgliederversamm-
lung, 7. Verschiedenes Anträge 

zur Mitgliederversammlung 
nach § 6 l der Vereinssatzung 
sind mindestens fünf Tage vor 
der Mitgliederversammlung 
schriftlich an den Vorstand zu 
stellen.

Mitgliederversammlung 2023 des SV 1919 Münster Jugendförderkreis

Münster (MA) Eingestimmt 
wurde die Vereinsfamilie auf 
die eigentliche Party mit Auf-
tritten aus den eigenen Reihen.  
So konnten die „Jubiläumskids“ 
ihr Publikum mit einem Tanz zu 
dem Titel „Breathe Eayse“ von 
„Blue“ erfreuen. Darüber hinaus 
zeigte die Gruppe „Energy“ ihr 
Können auf der Bühne zu dem 
Lied „Girls“  von Markus und 
Martinus. Den schwungvollen 
Schlusspunkt des ersten Teils der 
Veranstaltung setzte die Formati-
on „Enerisma“ die ihr Publikum 
mit Choreografien zu „Everybo-
dy“ von den Backstreet Boys und 
„Thriller“ von Michael Jackson 
zu begeistern wussten. Zum ge-
meinsamen flashmob trafen sich 
dann Jung und Alt auf der Bühne 
und auf der Tanzfläche. Für die 
Kinder war eigens ein Sportge-
räteparkour aufgebaut, an dem 

sie nach Herzenslust spielen und 
sich austoben konnten. So man-
cher erarbeitete sich auch seine 
ersten Torchancen an unserem 
Tischkicker.
Im zweiten Teil der Veranstal-
tung wurde unser 125-jähriges 
Bestehen dann auch wieder -wie 
bereits an den vorangegangenen 
Jubiläumsveranstaltungen in 
diesem Jahr- ausgiebig gefeiert. 
Animiert von DJonas herrsch-
te die ganze Nacht über in der 
liebevoll dekorierten Turnhalle 

eine tolle Stimmung. Auch diese 
Veranstaltung wurde nur  mög-
lich, durch den unermüdlichen 
Einsatz des Partyteams und der 
zahlreichen Helfer, die zum 
Gelingen der Veranstaltung we-
sentlich beigetragen haben. Für 
die vierte und letzte Jubiläums-
veranstaltung in diesem Jahr 
bitte schon mal den 9. Dezember 
vormerken, wenn mandas Jahr 
wieder mit einer besinnlichen 
„Glühwei(h)nacht“ ausklingen 
lässt.

125 Jahre TV Münster

Auftritt der Tanzformation „Enerisma“�  (Foto: TVM)
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Gottesdienste 	                         
Herz-Jesu-Freitag, 3.No-
vember		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr:  Münster Dankamt 
zur Goldenen Hochzeit der 
Eheleute Maria und Jürgen 
Groh
Sonntag, 5.November		
Kollekte: Büchereiarbeit  
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde anschl. Bistro im Hs. 
Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst
Feier des „Großen Gebetes“ in 
Münster:
14.00 Uhr: Eröffnung
14.30 Uhr: Für die Pfarrgemein-
de mit Gebetstexten aus dem 
Gotteslob
15.30 Uhr: „Zeit für Gott“: 	
Für ein persönliches Gebet, 
eine Fürbitte . . .
17.00 Uhr: Schlussfeier mit sa-
kramentalem Segen mit dem 
Kath. Kirchenchor „Cäcilia“
Dienstag, 7.November		
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Karl Grimm, Eltern, 
Schw.-elt. und Ang.; zgl. für 
Ehel. Elisabeth u. Josef Ries, 
Enkelin Tina, Ehel. Elfriede u. 
Heinrich Peschek, Rudolf Fried-
rich, Schwester Franziska und 
Ang.		
Mittwoch, 8.November	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (in der Kir-
che)

19.00 Uhr:  Eppertshausen	
Geschenkte Zeit: „Alles verne-
belt – wohin?“ in der Valenti-
nus-Kapelle in Eppertshausen
Donnerstag, 9.November	
10.00 Uhr:  Münster Messe im 
Pflegeheim
Freitag, 10.November	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr:  Münster Martins-
zug des Familienzentrums
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 11.November	 	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
17.00 Uhr:  Eppertshausen St. 
Martinsfeier i. d. Kirche vor 
dem Umzug
17.15 Uhr:  Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Leb. und Verst. Jahr-
gang 1956/ 57; zg. Für verst. 
Mitglieder des Arbeitergesang-
vereins zgl. für verst. Mitglieder 
der DJK; zgl. für verst. Mitglie-
der der Kolpingfamilie; musika-
lisch mitgestaltet vom 
Arbeitergesangsverein Münster
Sonntag, 12.November		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude 
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
17.30 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“ : Musikali-
sches Event gestaltet vom Chor 
St. Sebastian & der Band “Um 
Himmels Willen“
Großes Gebet: Am Sonn-
tag, 5. November feiern wir in 
Münster das „Große Gebet“. 
Das ist in einer Pfarrei eine Zeit 
der Anbetung vor dem in der 
Monstranz ausgesetzten Aller-
heiligsten.
Um 14 Uhr feierliche Eröff-

nung, um 14.30 Uhr schließt 
sich die Betstunde „Für die 
Pfarrgemeinde“ mit Gebetstex-
ten aus dem Gotteslob an und 
um 15.30 Uhr die Stunde „Zeit 
für Gott“: für ein persönliches 
Gebet, zum Anzünden einer 
Kerze für einen lieben Men-
schen, zur Segnung mit Ro-
senöl.
Vor und nach diesen Betstun-
den: Stille Anbetung.
Um 17 Uhr beginnt die Schluss-
feier, die vom Katholischen 
Kirchenchor musikalisch um-
rahmt wird.
Begegnungen mit Gott: Am 
Sonntag, 12. November beginnt 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
in Eppertshausen ein musikali-
sches Event, gestaltet vom Chor 
St. Sebastian & der Band „Um 
Himmels Willen“. Wir laden 
Sie herzlich ein zu „Farben des 
Lebens“.  
Geschenkte Zeit: Die „Ge-
schenkte Zeit“ findet am Mitt-
woch, 8. November, in der 
Valentinuskapelle in Epperts-
hausen statt. „Alles vernebelt 
– Wohin?“  -  Gott geht mit / 
Gedanken und Impulse für 
dunkle Tage. Beginn ist um 19 
Uhr. Da dieser Abend in Ep-
pertshausen stattfindet, bieten 
wir von Münster aus eine Mit-
fahrgelegenheit an. Treffpunkt 
ist um 18.45 Uhr vor der Kirche.
Seniorenclub Eppertshau-
sen: Die Seniorinnen und Seni-
oren treffen sich am Mittwoch, 
8.November um 15 Uhr in der 
Seniorenwohnanlage zu Rate-
spielen.
Seniorenkreis Münster: Ein 
Spielenachmittag ist auch für 
den Seniorenkreis Münster am 
Mittwoch, 08.November um 15 
Uhr im Foyer der Aula geplant.
Martinszüge in unseren 

Gemeinden: In Münster: Der 
Martinszug beginnt am Frei-
tag, 10.November, um 17 Uhr 
mit einem kurzen Anspiel in 
der Kirche. Danach laufen wir 
in diesem Jahr über die Edu-
ard-Müller-Straße zur Hein-
rich-Heine-Straße und über die 
Austraße und Im Rückert zu-
rück zur Kirche.
Am großen Lagerfeuer hinter 
der Kirche erhalten alle Kinder 
einen „Martinsweck“. Weitere 
Hefepüppchen und auch war-
me Getränke können gegen 
eine kleine Gebühr erworben 
werden. Bitte bringen Sie für 
die Getränke geeignete Becher 
oder Tassen mit! Sollte es reg-
nen, kürzen wir den Weg ab, 
bei starkem Regen verlegen wir 
die Feier ein-fach in die Aula.
In Eppertshausen: Am Samstag, 
11. November wird es im An-
schluss an die St. Martinsfeier 
um 17 Uhr in der Kirche wie-
der einen bunten Laternenzug 
durch Eppertshausen geben.
Von der Pfarrkirche St. Sebas-
tian über die Schul- und Fried-
hofstraße, Waldstraße und 
Im Niederfeld führt der Weg 
zur Bürgerhalle, wo es im An-
schluss heiße Getränke und 
Martinsbrezeln geben wird.
Wie Gemeinde gehtFrank-
reich macht es vor: Ermu-
tigende Erfahrungen der Ge-
meindebildung beschreibt das 
Buch „Was wird jetzt aus uns, 
Herr Bischof?“, das am Mon-
tag ,06.11. um 19.30h im Bis-
tro des Hauses Sankt Sebastian, 
Schulstrasse 2, vorgestellt wird. 
Schon zu Beginn der 90er Jah-
re ging die französische Kirche 
neue Wege mit ihren Gemein-
den. Das hat alle anderen eu-
ropäischen Kirchenentwick-
lungsprozesse inspiriert. Die 

Synode von Poitiers z.B. sagte: 
„Worauf es ankommt, ist der 
Dienst am Leben und an der 
Hoffnung der Menschen. Wir 
leben aufrecht mitten in der 
Welt. Wenn die christlichen 
Gemeinden für diejenigen, die 
sich in ihnen engagieren, Wege 
sind, um mehr Mensch zu wer-
den, sind sie uns dann nicht 
auch geschenkt, damit wir 
der Geburt einer Menschheit 
dienen, die von Gott ersehnt 
wird?“ In Zusammenarbeit mit 
der KÖB Eppertshausen stellt 
Pastoralreferent und Koordina-
tor des Pastoralraumes Bachgau 
Andreas Reifenberg dieses Buch 
vor und lädt zum Gespräch ein.
Was macht die Kirche im 
Gefängnis? Am Dienstag, 
7.November, um 19.30 Uhr er-
zählt Andreas Reifenberg im Pa-
ter-Delp-Haus, Stein-Straße 5 in 
Dieburg, von seiner Arbeit als 
Gefängnisseelsorger. Einerseits 
ist es selbstverständlich, dass 
wir als Christ*innen da sind, 
wo wir gebraucht werden. An-
dererseits: was genau können 
wir als Kirche im Gefängnis 
tun?
Caritas-Wintersammlung 
in Eppertshausen: In der 
Zeit vom 26. November bis 5. 
Dezember  findet die diesjäh-
rige Caritas-Wintersammlung 
statt. Das Geld hilft vor Ort: be-
dürftigen Familien, alten und 
einsamen Menschen und auch 
wohnsitzlosen Menschen. Die 
Mittel der Sammlung helfen 
auch dem regionalen Caritas-
verband Darmstadt Projekte zu 
initiieren und zu finanzieren.  
Die Caritassammlung wird per 
Briefkastenwerbung mit Über-
weisungsträgern durchgeführt. 
Für die Verteilung der Caritas-
briefe werden noch ehrenamtli-

che Austräger gesucht. Bitte im 
Pfarrbüro in Eppertshausen Tel. 
31500 melden. 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640. 
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste

Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee 
mit Vikarin Cristina Schultheis.
Die Kollekte ist für das Gustav-
Adolf-Werk der EKHN sowie 
für Kirchen helfen Kirchen be-
stimmt.
Mittwoch, 8. November
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der Kath. Kirche
Sonntag, 12. November
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine

Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 

Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Vorschau
Mittwoch, 8. November
15.00-17.00 Uhr: „Miteinander 
Weihnachtliches Basteln“ im 
Gemeindehaus Sandstraße 5 in 
Harreshausen. Kosten für das 
Basteln 5 Euro. Anmeldung un-
ter 06073/5843
Freitag, 10. November
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus.
Mittwoch, 15. November
19.15 Uhr: Trauertreffen in der 
Friedensgemeinde in der Frie-
densstraße 2. „In meinem Her-
zen lebst du weiter“, Trauer ist 

ein Zeichen für Lebendigkeit 
und die Fähigkeit mit Verlusten 
umzugehen. Deswegen braucht 
Trauer einen Raum in unserem 
Leben.
Freitag, 17. November
16.00-19.00 Uhr: KinderKirche 
ins Gemeindehaus ein. „Un-
term Sternenzelt“ – so lautet 
das Thema unserer KinderKir-
che im November. Gemein-
sam wollen wir etwas Licht in 
die dunkle Jahreszeit bringen. 
Wir freuen uns sehr auf dich! 
Die KinderKirche ist ein Got-
tesdienst zum Mitmachen für 
Kinder bis 12 Jahre. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für Ge-
tränke und Snacks ist gesorgt. 
Um besser planen zu können, 
bitten wir um vorherige Anmel-
dung. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
Samstag, 18. November

10 bis 15.30 Uhr: „Miteinander 
Kochen“ im Bürgerzentrum 
in der Amtsgasse 98 in Baben-
hausen. Kosten pro Samstag 
betragen 15 Euro und bitte 1 
Schürze, 1 Geschirrhandtuch 
und Behältnisse für den Trans-
port der Lebensmittelreste mit-
bringen. Anmeldung bei Lydia 
Matousek und Tanja Seip unter  
Tel. 06073/7448941.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-

densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 12. November
14.00 Uhr: Verabschie-
dungs-Gottesdienst von Pfar-
rerin Kerstin Groß. Der Gottes-
dienst wird von Dekan Joachim 
Meyer sowie verschiedenen 
Gruppen mitgestaltet.  An-
schließend sind alle zum Emp-

fang mit Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Dabei ist Gelegen-
heit Pfarrerin Groß persönlich 
„Auf Wiedersehen“ zu sagen.                                                                       
Sie freut sich, viele ehemalige 
und aktuelle Weggefährt*innen 
begrüßen zu können.
Termine
Dienstag, 7. November
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Martinsrunde  Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men
Mittwoch, 8. November

14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 9. November
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de

Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Internet: 
ev-kiga-muenster.de

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 5. November
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 7. November
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Freitag, 10. November
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 12. November
Wir laden ein zur Nachbarge-
meinde in Münster
14.00 Uhr: Verabschiedungsgot-
tesdienst von Pfrin. Kerstin Groß
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen, Tel. 0 60 
73 / 20 10
Sprechstunden (Vakanzver-

tretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen,  nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 06073/2010. 
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Natürliche Pools für den eigenen
Garten – Luftmatratze aufpusten,
Kaltgetränk auffüllen und ab ins
nasse Vergnügen!
(epr) Viele Hausbesitzer träumen
vom eigenen Pool und den einzigar-
tigen Momenten, die dieser mit sich
bringt. Doch bevor man sich schon
mit einem Kaltgetränk auf der Luft-
matratze liegen sieht, gilt es einiges
zu klären. Deshalb ist es empfehlens-
wert, das Projekt mit einem erfah-
renen Partner an seiner Seite zu
realisieren. TeichMeister hat bereits
mehr als 4.000 Poolanlangen in
20 Jahren gebaut und biologische
Filtertechniken perfektioniert, die
ungetrübten Badespaß ganz ohne
gerötete Augen und gereizte Haut
garantieren. Darunter waren auch
mehrere Poolanlagen, die vom Bun-
desverband Schwimmbad & Well-
ness e.V. ausgezeichnet wurden.
Egal ob Naturpool, Schwimmteich
oder doch ein klassischer Pool mit
Chlor- oder Salztechnik, mit Teich-
Meister sind Hausbesitzer optimal
beraten. Weitere Infos gibt es unter
www.teichmeister.de.

Fotos: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

So trotzen Türen und Fenster
auch Starkregen und Hochwasser –
Neuralgische Bereiche der
Gebäudehülle sicher abdichten
(epr) Trotz dichter Fenster oder Türen
kann Feuchtigkeit bei Stauwasser an
den Übergängen der Rahmen zur
Laibung eindringen. Erste Wahl sind
Lösungen, die auf allen Untergrün-
den gleichermaßen gut haften und
so eine dauerhaft sichere Abdichtung
gewährleisten. Flüssigkunststoff in
Kombination mit einer vliesarmier-
ten Abdichtung, wie ihn etwa Triflex
anbietet, ist dafür prädestiniert. Er
haftet sehr gut auf Mauerwerk, Holz
oder Kunststoff und lässt sich dank
der flüssigen Verarbeitung auch gut
in kleinteiligen, verwinkelten Berei-
chen aufbringen. Zudem härtet er
sehr schnell aus. Aufgrund der gerin-
gen Schichtdicke sind auch niveau-
gleiche Übergänge für barrierefreies
Bauen realisierbar. Die Lösung
von Triflex wurde vom Institut für
Fenstertechnik Rosenheim zertifi-
ziert und hat sich in der Praxis bes-
tens bewährt. Mehr Informationen
und Handwerkervermittlung unter
www.triflex.com/handwerkersuche.

Zu Hause gut gedämmt zur Ruhe
kommen – Mit Holzfaser-Dämm-
stoffen von Schallschutz und
Wärmedämmung profitieren
(epr) Zu Hause wollen wir zur Ruhe
kommen – leider stören Fluglärm,
Straßenverkehr oder prasselnder
Regen. Mit Steico Holzfaser-Dämm-
stoffen lässt sich der Lärmpegel
senken. Ihre vergleichsweise hohe
Rohdichte und poröse Faserstruktur
sind effektiver Schallschutz. Wirksam
gegen Außenlärm im bewohnten
Dachgeschoss, durch Außenflächen
sehr lärmsensibel, zeigen sich flexi-
ble Dämmmatten wie STEICOflex
zwischen den Dachsparren kombi-
niert mit Holzfaser-Unterdeckplatten.
Steico verwendet bei der Herstel-
lung unbehandeltes Nadelholz aus
verantwortungsvoller Forstwirt-
schaft (PEFC) – das Institut für Bau-
biologie Rosenheim IBR prüft und
bestätigt die gesundheitliche Unbe-
denklichkeit aller Inhaltsstoffe. Tipp:
Wer jetzt modernisiert, kann von
staatlichen Förderprogrammen pro-
fitieren. Mehr über die Vorteile von
Holzfaser-Dämmstoffen gibt es unter
www.steico.com.

Freudenfeuer für Garten und
Terrasse – Design-Feuerschalen
für flammende Begeisterung und
magische Momente
(epr) Es gibt wohl kaum etwas
Gemütlicheres, als vor einer ele-
ganten Feuerschale mit einem fla-
ckernden Feuer zu sitzen! Wer ein
besonders langlebiges Feuergefäß
sucht, sollte auf europäische Ferti-
gung mit Handarbeit sowie hoch-
wertige Stahlsorten bestehen. Der
Feuerschalenspezialist SvenskaV
setzt deshalb auf modernste Ferti-
gungstechnologien und robusten
Schwedenstahl – massiven Edelstahl
in 2,5 bis 3,0 mm Stärke oder kalt
gerollten massiven Rohstahl in 2,5
bis 3,2 mm Stärke. Auf der Herstel-
lerwebseite findet sich eine große
Auswahl an Feuerschalen mit außer-
gewöhnlichen Formen und Designs.
Inspiriert von der nordischen Natur
wecken sie Assoziationen wie gefro-
rene Meere oder schlummernde
Wälder und verbinden experimen-
telles Design mit Zweckmäßigkeit
und Funktionalität. Bezugsquellen
sowie weitere tolle Outdoorpro-
dukte unter www.svenskav.com.

Foto: epr/SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Optik? Top! – Schmutz- und witte-
rungsbeständige Markisentücher
haben eine lange Lebensdauer
(epr) Jeder Sommer geht einmal zu
Ende – so auch der unter dem Marki-
senhimmel. Bevor der Sonnenschutz
für längere Zeit eingefahren wird,
sollte jedoch unbedingt das Markisen-
tuch überprüft werden. Ist die Optik
noch top oder haben sich Staub-
und Rußpartikel auf der Oberfläche
abgesetzt? Gibt es Verschmutzun-
gen durch Blütenstaub, Laub oder gar
Vogelkot? Wer sich für eine markilux
Designmarkise entscheidet, profitiert
von Qualität „made in Germany“:
Die Markisentücher sind besonders
schmutz- und witterungsbeständig
und haben eine lange Lebensdauer.
Bei Markisen mit einem Neigungs-
winkel von mindestens 14 Grad wirkt
außerdem der Selbstreinigungseffekt.
Wassertropfen nehmen Schmutz-
partikel auf und perlen einfach vom
Markisentuch ab! Mehr unter
www.markilux.com oder direkt beim
markilux Händler in der Nähe.

Fotos: epr/markilux

Foto: epr/Triflex

Clever heizen! – Raumtemperatur
optimieren und Kosten sparen
(epr) Wohnungen und Häuser
werden oftmals geheizt, obwohl
sich niemand darin aufhält. Mit dem
Smart-Home-System JUNG HOME

lassen sich die Temperaturen ein-
fach und raumweise optimieren: Das
Raumthermostat mit Display regelt
die Temperatur immer bedarfsge-
recht und energieeffizient. Werden
Heizzeiten und Wunschtempera-
turen am Display oder über die
JUNG HOME App eingestellt, steu-
ert das Thermostat Heizkörper, Fuß-
bodenheizungen, Infrarotheizungen
und elektrische Speicherheizungen,
sodass die richtige Raumtemperatur
zur gewünschten Zeit erreicht wird.
Laut Umweltbundesamt lassen sich
mit programmierbaren Thermostaten
rund 10 Prozent Energie einsparen.
JUNG HOME wird über Bluetooth
einbebunden, basiert auf einer her-
kömmlichen 230-Volt-Installation
und kann vom Elektrofachbetrieb
nachgerüstet werden. Mehr unter
www.jung.group/junghome.

Foto: epr/Jung.de

Die Feuerschale „SOMMA“ besteht aus massivem
Rohstahl – sie erinnert an einen archaischen
Kessel. „SOMMA“ hat einen Durchmesser von
45 cm.

Flüssigkunststoff in Kombination mit einer vlies-
armierten Abdichtung legt sich wie eine zweite
Haut auch über neuralgische Stellen wie den
Übergang von Mauer und Blendrahmen eines
Fensters und dichtet so langfristig sicher ab.

Foto: epr/Steico

Steico Holzfaser-Dämmstoffe eignen sich sehr
gut zur Schalldämmung. Bewohner merken
das vor allem im Dachbereich, wo Geräusche
von Flugzeugen, Autoverkehr oder prasselndem
Regen um etliche Dezibel leiser ankommen.

Mit dem JUNG HOME Raumthermostat lässt
sich die Temperatur immer bedarfsgerecht und
energieeffizient regeln.

Bevor die Markise am Ende des Sommers dauer-
haft eingefahren wird, sollte das Markisentuch
auf Verschmutzungen geprüft werden.

Klein, aber fein: Der Minipool von Teich-
Meister wurde 2022 mit dem Bsw-Award
in Silber ausgezeichnet.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Abteilung Tischtennis 
TTF Oberzeuzheim - 1. Damen 
� 10:0
Abteilung Kegeln
Die Damen der DJK waren 
bei der „VWSK Wiesbaden“ 
zum Kegeln zu Gast. Zur ers-
ten Paarung traten Manuela 
Hassenzahl (472 Holz) und Ju-
lia Preissler (wieder als Beste 
DJK-Keglerin) mit 507 Holz an. 

Die zweite Paarung mit Bea-
te Dollheimer (501 Holz) und 
Stephanie Jahn (488 Holz) tat 
sich auf den Wiesbadener Bah-
nen schwer und die Gastgebe-
rinnen konnten die Punkte 
behalten.
Vorschau: Samstag (11.): Da-
men spielen zuhause ab 14 Uhr 
(Online: youtube.com/DJKMu-
ensterKegeln).

DJK Münster

Dienstag, 7. November, 
18 Uhr: „HERZKRANK? 
Schütze Dich vor dem 
Herzstillstand!“: Patien-
teninformationsveranstal-
tung im Rahmen der Herz-
wochen der Deutschen 
Herzstiftung e.V.
Leitung: Prof. Dr. med, R. 
Lehmann, Chefarzt der 
Med. klinik I/ Kardiologie
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Kleiner Saal
Die Langener Kardiologen 
möchten auch in diesem Jahr 
zu diesem wichtigen Thema 
aufklären. In drei Vorträgen 
beschäftigen sich die Referen-
ten mit dem Thema, welche 
Patienten gefährdet sind, und 
welche wirksamen Methoden 

zur Verhinderung des plötzli-
chen Herztodes zur Verfügung 
stehen. Bei der Veranstaltung 
möchte man über die relevan-
ten Themen und mögliche 
Maßnahmen im Gesamten in-
formieren und mit Ihnen dis-

kutieren
Programm
18 Uhr Begrüßung durch Prof. 
Dr. R. Lehmann, Chefarzt Med. 
Klinik I/ Kardiologie, Asklepios 
Klinik Langen (Foto)
18.15 Uhr Von der Extrasystole 

zum Herztod – Was ist harmlos, 
was muss behandelt werden?
Priv.-Doz. Dr. med. A. Fürn-
kranz, Sektionsleiter Elektro-
physiologie, Asklepios Klinik 
Langen
18.45 Uhr Wie die Cholesterin-
senkung Leben retten kann
Dr. med. W. Talash, Fachärzt-
liche, internistische kardiolo-
gische, angiologische Schwer-
punktpraxis Langen
19.15 Uhr Neues aus der 
Asklepios Klinik: Wie neue 
Technik und Strukturen Leben 
rettet; Prof. Dr. R. Lehmann 
Anschließend Diskussion.
Anmeldung und Information 
unter Tel. 06103 / 912 – 6 13 38
le.may@asklepios.com,
www.asklepios.com/langen.

Vor Herzstillstand schützen
Patienten-Infoveranstaltung der Asklepios Klinik Langen

Münster (MA) Die NABU Orts-
gruppe Münster-Hessen lädt 
zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 15. November, 
um 18 Uhr ins Kino „Kaisersaal 
Lichtspiele“ in der Darmstädter 
Straße 23,  Münster ein.
Als Tagesordnung ist vorgese-
hen: 1. Begrüßung, 2. Geneh-

migung der Tagesordnung, 
3. Gedenken der Erkrankten 
und Verstorbenen, 4. Bericht 
des Vorstandes,    4.1. Admi-
nistration und Öffentlichkeit, 
4.2. Pflegemanagement und 
Technik, 4.3. Ornithologie und 
Naturschutz, 4.4. Naturschutz-
jugend, 5. Kassenbericht, 6. 

Bericht der Kassenprüfung, 7. 
Antrag auf Entlastung des Vor-
standes, 8. Neuwahl der Kas-
senprüfung, 9. Sonstiges
Anregungen und Ergänzun-
gen bitte bis zum 6. November 
schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den zu senden.

NABU Münster lädt zur Jahreshauptversammlung

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll
Freitag, 3.November
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 8.November
Abfuhr Altpapiertonne & - 
container

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
03.11.2023
Gisela Müller
Friedrich-Ebert-Str. 13, 
� 76 Jahre
Lieselotte Grimm
Im Winkelgarten 6,�  77 Jahre
07.11.2023
Karl Knaup
Waldstraße 15, � 77 Jahre

 
Notdienste

03.11. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
04.11.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
05.11.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
06.11.	 Apotheke im Kauf	
	 land
	 Ober-Rodener-Str. 	
	 13-15, Rödermark
	 Tel. 06074/7284088
07.11.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str- 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
08.11.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
09.11.	� Gartenstadt Apo-

theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040

Bekanntmachung
zur 20. Sitzung der Gemein-
devertretung am Mittwoch, 
8. November, 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19,Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
226.	 3009-011 Forstwirt-
schaft
Waldwirtschaftsplan
Hier: Vorstellung des Planent-
wurfes für das Haushaltsjahr 
2024
Eppertshausen, 26.10.2023
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung
Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0
Ehrenamtskreis lädt zum 
gemeinsamen Begegnungs-
kaffee
Am Freitag, 3. November 2023, 
treffen sich alle, die Lust haben, 
ab 16.30 Uhr in der  Bürgerhal-

le in Eppertshausen zu Kaffee/
Tee und Kuchen. Wir freuen 
uns darauf, alle Neubürger und 
Neubürgerinnen sowie auch 
schon länger in Eppertshausen 
wohnenden Menschen begrü-
ßen zu können. Für die Kinder 
steht ein Tisch mit Papier und 
Stiften zum Malen bereit.Wer 
will, kann etwas für das Ku-
chenbuffet mitbringen. 
Kostenlose Erstberatung 
für Modernisierungswilli-
ge
Die Gemeinde Eppertshausen 
bietet zusammen mit der LEA 
LandesEnergieAgentur Hessen 
GmbH (LEA Hessen) Erstbera-
tungen für Immobilienbesit-
zende an, die energetisch mo-
dernisieren wollen
Bürgerinnen und Bürger, die 
wissen wollen, wie sie Energie 
sparen können oder die bereits 
Maßnahmen planen, können 
sich ab sofort von Energiebera-
terinnen und -beratern aus der 
Region online oder telefonisch 
beraten lassen. „Dabei können 
Immobilienbesitzende etwa 
Fragen zu energiesparenden 
Heizsystemen, erneuerbaren 
Energien, Solarenergie, Däm-

mung oder Förderprogrammen 
stellen“.    
Die Beratungen werden vom 
Hessischen Wirtschaftsminis-
terium finanziert und über 
das Netzwerk der LEA Landes-
EnergieAgentur Hessen (LEA 
Hessen) organisiert: „Unsere 
Beratungen sorgen für mehr 
Energieeffizienz und zeigen, 
was am eigenen Haus energe-
tisch verbessert werden kann. 
Ob zum Beispiel ein Austausch 
der Fenster, eine Dämmung der 
obersten Geschossdecke oder 
eine umfassende Modernisie-
rung sinnvoll sind, was Maß-
nahmen kosten und wie schnell 
sie sich rechnen“, erklärt Dr. 
Karsten McGovern, Geschäfts-
führer der LEA Hessen. 
Voraussetzung für eine Bera-
tung ist eine Registrierung un-
ter  www.hessen-spart-energie.
de/energieberatung . Danach 
können Fotos und Daten zum 
Objekt hochgeladen sowie ein 
individueller Beratungstermin 
ausgewählt werden. Ein Termin 
dauert bis zu 60 Minuten.
Fundbüro
Es wurde ein Schlüsselbund ab-
gegeben.

TTC Ginsheim – Damen  3:7 
Beim Auswärtsspiel in Ginsheim 
zeigte die Damenmannschaft 
eine starke Mannschaftsleistung 
und belohnte sich mit dem vier-
ten Sieg in Folge. In den Dop-
peln konnten sich Tanja Schade 
und Jeannette Schwabel nach 
0:2 Satzrückstand im Entschei-
dungssatz durchsetzen. Corin-
ne Schwinn und Anne Mann 
waren in ihrem Doppel leider 
unterlegen. In der Folge zeig-
ten Jeannette, Tanja und Anne 
starke Leistungen und konnten 
die Damenmannschaft mit 4:1 
in Führung bringen. Anschlie-
ßend konnte Ginsheim noch-
mals verkürzen, ehe der TTC 
keine Zweifel mehr aufkommen 
ließ, wer als Sieger von der Platte 
geht. Lediglich Corinne musste 
sich nach starker kämpferischer 

Leistung geschlagen geben. Da-
mit stehen die Damen weiterhin 
an der Tabellenspitze in der Be-
zirksliga.  Für den TTC spielten: 
Jeannette Schwabel (2:0), Tanja 
Schade (2:0), Anne Mann (2:0), 
Corinne Schwinn (0:2), sowie 
die Doppel Jeannette/ Tanja (1:0) 
und Anne / Corinne (0:1). 
TTC 2 – Spvgg. Groß-Um-
stadt II � 9:6 
Die zweite Mannschaft konnte 
im Heimspiel gegen Groß-Um-
stadt den zweiten Sieg einfah-
ren. Nach einem ausgeglichenen 
Spielverlauf hatte der TTC das 
glücklichere Ende auf seiner Sei-
te. Im vorderen Paarkreuz konn-
ten Stefan Fisch und Jan Wich 
jeweils einen Sieg einfahren. In 
der Mitte präsentierte sich Mario 
Müller in Topform und konnte 
seine beiden Einzel klar gewin-

nen. Daniel Elhs musste sich 
in seinen Spielen leider knapp 
geschlagen geben. Das hintere 
Paarkreuz um die beiden Er-
gänzungsspieler erwies sich als 
Trumpf. Manfred Weyand und 
Robert Schimo zeigten starke 
Leistungen und konnten ge-
meinsam drei Punkte zum 9:6 
Sieg beisteuern. Damit steht die 
Mannschaft mit zwei Siegen und 
zwei Niederlagen im Mittelfeld 
der Tabelle.  Für den TTC spiel-
ten: Stefan Fisch (1:1), Jan Wich 
(1:1), Daniel Elhs (0:2), Mario 
Müller (2:0), Robert Schimo (2:0), 
Manfred Weyand (1:1), sowie die 
Doppel Wich/ Elhs (1:0), Fisch/ 
Weyand (0:1) und Müller/ Schi-
mo (1:0).  
1. FC Niedernhausen-Lich-
tenberg III – TTC 3�  9:3 
Die dritte Mannschaft unterlag 

im Auswärtsspiel den Gastgebern 
aus Niedernhausen mit 3:9. Für 
den TTC waren das Doppel Ro-
bert Schimo/ Manfred Weyand, 
sowie Robert Schimo und Axel 
Dalheimer im Einzel. Die Mann-
schaft bedankt sich bei Sebastian 
Tusch und Fabio Sopp, die kurz-
fristig eingesprungen sind und 
die Mannschaft komplettierten. 

Jungen 13 – TSV Modau 1:4 
Die Jungen 13 des TTC sind im 
Pokal nach einer 1:4 Heimnie-
derlage gegen Modau ausgeschie-
den. Für den TTC spielten: Linus 
(1:1), Marc (0:1), Hanna (0:1) und 
das Doppel Linus/ Marc (0:1). 
Weitere Ergebnisse
DJK SV Vikt. Dieburg II – TTC 5� 
� 9:5 
1. FC Niedernhausen-Lichten-
berg V – TTC 6�  9:3 

TTC Eppertshausen

FVE - TSV Günterfürst  � 2:2 
Auch in diesem Spiel reichte es 
trotz zweimaliger Führung nicht 
zu dem erhofften Heimsieg. Der 
FVE war in der ersten Hälfte die 
bessere Mannschaft und ging 
nach gut einer halben Stunde im 
Anschluss nach einem Freistoß 
durch Jannik Beutin in Front. 
Nach dem Ausgleich der Gäste 
war es wiederum Jannik Beutin 
der kurz vor dem Wechsel die 

erneute Führung erzielte. In der 
zweiten Halbzeit bestimmte nun 
Günterfürst die Begegnung und 
kam so zum hochverdienten 
Ausgleichstreffer. Am Ende war 
es für die Elf von Steffen Schrod 
sogar ein glückliches Unent-
schieden, denn Torhüter Steffen 
Speck rettete mit zwei Glanz-

paraden zumindest den einen 
Punkt.
FVE  II - KSV  Urberach � 3:1 
Vorschau
Donnerstag (2.): FVE - FC Rim-
horn 19.30 Uhr.
Sonntag (5.):  TV Frän-
kisch-Crumbach - FVE 14.30 
Uhr, SG Raibach/Umstadt - FVE 

II 14.30 Uhr.
Damengymnastik: Am 
heutigen Donnerstag (2.) ist 
um 18.45 bis 19.45 Uhr Gym-
nastik in der Sporthalle.                                                      
Sportbegeisterte Damen können 
gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 

Hala“: Ergebnisse 38. Spieltag:
1. „Wäscher“ Werner,  2.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 3.  „Titsch“ 
Hans, 4.  „Beedleheemer“ Hasan, 
5.  „Heino“ Hubert, 6.  „Krolle-
kopp“ Alfred, 7.  „Fipser“ Rein-
hard, 8.  „Kugelblitz“ August, 9.  
„Mia-san-mia“ Dieter, 10.  Gast-
spieler Herbert M..

FV Eppertshausen

Tennisabteilung: Der letzte 
Arbeitseinsatz steht vor der Tür.
Diverse Arbeiten, u.a. die Sicht / 
Werbeblenden abhängen, müs-
sen gemacht werden. Der Ar-
beitseinsatz findet am Samstag, 
4. November, von 10 bis 13 Uhr 
statt. An diesem Tag kann ggf. 
jeder noch seinen Arbeitsdienst, 
(ab 15 Jahre ) ableisten. Anmel-
dung zur besseren Planung bitte 
kurz an gheckwolf@arcor.de.
Sportbetrieb
Dance und Latin Fitness: Das 
ausgelaufene Angebot Zumba 
wird bei gleichem Inhalt unter 
dem Namen Dance und Latin 
Fitness, freitags von 19 – 20 Uhr 
ohne Zusatzbeitrag in der Sport-
halle fortgesetzt.  Nichtmitglie-

der können zweimal kostenfrei 
teilnehmen.  
Pound Fitness:  Dienstags 19 
bis 20 Uhr in der Turnhalle 
des Sportzentrums, Nieder-Rö-
der-Straße 199.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling für Damen, dienstags 
von 20-21 Uhr im Sportzent-
rum. 
Damengymnastik 60+, diens-
tags von 16.15-17.15 Uhr in der 
Bürgerhalle. 
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15-16 
Uhr in der Bürgerhalle.
Gr u nd schu l k i nder -Br e i -
tensport in der Bürgerhalle 
dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr. 
Eltern-Kind-Turnen, mitt-

wochs in der Bürgerhalle. Grup-
pe 1: 15-16 Uhr, Gruppe 2: 16-17 
Uhr. 
Kinderturnen mittwochs in der 
Sporthalle des Sportzentrums: 
15.30 bis 16.15 Uhr 5- bis 6-jäh-
rige Kinder, 16.30 bis 17.15 Uhr 
3- bis 4-jährige Kinder.
Mädchen Wettkampfgruppe 
der Jahrgänge 2016 und 2017  
dienstags 16 bis 17.30 Uhr im 
Sportzentrum
Weitere Wettkampfgruppen 
Mädchen und Jungen: Bei Inte-
resse wenden Sie sich gerne an 
die Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de.
Jugendturner, Turnerinnen 
und Turner auf Anfrage bei 
der Abteilungsleitung: turnen@

tav-eppertshausen.de.
Tanzgruppe Just for Fun, ab 30 
Jahren, dienstags von 21-22 Uhr 
in der Sporthalle des Sportzen-
trums.
Tanzgruppe FitKids für 
Grundschulkinder, dienstags 
von 17.30-18.30 Uhr im Sport-
zentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30-18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 17 Jahren.
Leichtathletik
Alle Sportgruppen im Sportzen-
trum: Schüler ab 1. Klasse, frei-
tags von 14.30-15.30 Uhr. 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, freitags von 

15.30-17 Uhr. 
Walking donnerstags um 18.30 
Uhr ab Babenhäuser/Ecke Brü-
ckenstraße. Die Strecke beträgt 
5 km. Bei Regen entfällt das 
Training. 
Alte Handballer: Am Diens-
tag, 7. November, trifft man sich 
um 18 Uhr im Vereinsheim. Bit-
te an die Sport-Aufführungen 
des TAV am 5. November in der 
Sporthalle denken.
Geschäftsstelle
Das Büro im TAV-Heim, Jahn-
straße 2, Eingang durch das Tor 
an der Hüttenstraße, ist diens-
tags von 18 bis 20 Uhr besetzt 
(Tel. 62300, Mailadresse tav-ep-
pertshausen@t-online.de).  In-
fos: www.tav-eppertshausen.de

TAV Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Grundhafte Sanierung der 
Gehwege 
Nachdem im ersten Halbjahr 
2023 in einem 1. Bauabschnitt die 
Gehwege im Bereich des Wohnge-
bietes „Auf der Wilze“ grundhaft 
saniert wurden, werden die Arbei-
ten zur Sanierung der Gehwege 
mit dem 2. Bauabschnitt ab dem 
30.10.2023 fortgesetzt. 
Die Ausführung der Arbeiten er-
folgt durch die Firma Stassing 
GmbH aus Bad Soden-Salmünster. 
Für das Jahr 2023 stehen west-
lich der Hauptstraße folgende 
Straßenbereiche zur Sanierung 
an: Im Müllersgrund, Feldstraße, 
Wiesenstraße, Ringstraße, Gar-
tenstraße, Bahnhofstraße und 
Mozartstraße.
Während der Gehwegarbeiten ist 
ein Teil des P+R-Parkplatzes im 
Bereich des Bahnhofes nicht nutz-
bar. Die Gehwegsanierung wird 
abschnittsweise ausgeführt und 
erfolgt so, dass immer eine Seite 
des Gehweges für die Fußgänge-
rinnen und Fußgänger benutzbar 
ist.

Martinsumzug in Epperts-
hausen 
Bunte Laternen, Gesang in unse-
ren Straßen und im Zentrum der 
Feierlichkeiten ein edler Reiter 
im roten Mantel:   Am Samstag, 
11.11., wird es im Anschluss an 
den Gottesdienst zum Fest des 
Heiligen Martin um 17 Uhr wie-
der einen bunten Laternenzug 
durch Eppertshausen geben. Von 
der Pfarrkirche St. Sebastian über 
die Schul- und Friedhofstraße, 
Waldstraße und Im Niederfeld 
führt der Weg zur Bürgerhalle, wo 
es im Anschluss heiße Getränke 
und Martinsbrezeln geben wird. 

Die Anwohner werden gebeten, 
für die Dauer des Zuges Kerzen 
oder Teelichter in die Fenster zu 
stellen, um auch am Straßenrand 
für ein kleines Lichtermeer zu sor-
gen. Weiterhin werden die Teil-
nehmer gebeten, eigene Tassen für 
die Getränke mitzubringen. 

Weihnachtsbaum für den 
Franz-Gruber-Platz
Seit vielen Jahren ist es schöne 
Tradition in Eppertshausen, dass 
Bürgerinnen und Bürger zur Vor-
weihnachtszeit einen Nadelbaum 
aus ihrem Garten, Schrebergar-
ten oder sonstigem Besitz für 
den Weihnachtsmarkt auf dem 
Franz-Gruber-Platz spenden. In 
diesem Jahr gingen bislang leider 
noch keine derartigen Angebo-
te bei unserem Bauhof ein. Wer 
sich vorstellen kann, seiner 10-12 
Meter hohen Tanne/Blaufichte 
ein glanzvolles Lebensende zu 
bescheren, ist aufgerufen, diesen 
für den Weihnachtsmarkt der 
Gemeinde zu spenden. Angebo-
te bitte per Mail an soziales@ep-
pertshausen.de oder telefonisch 
an 06071/3009-40 

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters
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